
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten
Bekanntmachung.

Die Darstellung beruht auf der verwendeten eForms-Version eforms-de-2.1

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: HafenCity Hamburg GmbH

Art des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliches Unternehmen

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale
Einrichtungen

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: GB: Entwässerungsplanung MHQ und HTQ

Beschreibung: Die FHH, Sondervermögen „Stadt und Hafen“ (SoV) vertreten durch die
HafenCity Hamburg
GmbH entwickelt den neuen Stadtteil Grasbrook und stellt die Verknüpfung zu den
umliegenden
Stadtarealen her. Der zukünftige Stadtteil Grasbrook liegt im Herzen von Hamburg und
wird einen eigenständigen Charakter ausprägen. Seine besondere Lage gegenüber der
HafenCity an der Norderelbe, in unmittelbarer Nachbarschaft zur Veddel, und seine
Prägung durch drei Hafenbecken, die Verkehrseinbettung und die räumlichen
Möglichkeiten
bieten Potenzial, innerstädtische Qualitäten am südlichen Elbufer zu schaffen und
mit der angrenzenden Veddel räumlich und konzeptionell zu verbinden.

Im Rahmen dieser Ausschreibung sollen Planungs- und Beratungsleistungen für die Grau-
und Schmutzwasserentwässerung im Moldauhafenquartier und die
Schmutzwasserentwässerung,
Oberflächenentwässerung und des Regenwassersiels im Hafentorquartiers des neuen
Stadtteils
Grasbrook vergeben werden.

Der neue Stadtteil teilt sich in die beiden Quartiere Moldauhafenquartier (MHQ) und
Hafentorquartier (HTQ) auf. Das MHQ liegt im Norden des Stadtteils und wird räumlich
durch die Norderelbe, das Moldauhafenbecken und die Straße Am Moldauhafen begrenzt.
Dort soll gemäß aktuellem Planungsstand auf ca. 465.000 m² BGF der Großteil der
geplanten
Wohnungen sowie eine Grundschule, das Hafenmuseum, Büros, Gewerbe und ein



Sportplatz
realisiert werden. Das HTQ liegt im Süden des Stadtteils, grenzt im Westen an ein
aktives Hafenareal und umfasst beide Uferseiten entlang des Saalehafenbeckens sowie
das südliche Ufer des Moldauhafenbeckens. Im HTQ sind fast ausschließlich Büros und
Gewerbe geplant, bis auf das Baufeld 22 östlich vom Moldauhafenbecken. Insgesamt soll
im HTQ eine BGF von ca. 420.000 m² entstehen.

Kennung des Verfahrens: e3421bf3-b10c-4915-aa7e-06dfd2ea2023

Interne Kennung: 2026002148

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71322200 Planung von Rohrleitungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71356400 Technische
Planungsleistungen

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Grasbrook

Postleitzahl: 20457

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1.093.491,89 Euro

2.1.4 Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123,
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV



5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: GB: Entwässerungsplanung MHQ und HTQ

Beschreibung: Die FHH, Sondervermögen „Stadt und Hafen“ (SoV) vertreten durch die
HafenCity Hamburg
GmbH entwickelt den neuen Stadtteil Grasbrook und stellt die Verknüpfung zu den
umliegenden
Stadtarealen her. Der zukünftige Stadtteil Grasbrook liegt im Herzen von Hamburg und
wird einen eigenständigen Charakter ausprägen. Seine besondere Lage gegenüber der
HafenCity an der Norderelbe, in unmittelbarer Nachbarschaft zur Veddel, und seine
Prägung durch drei Hafenbecken, die Verkehrseinbettung und die räumlichen
Möglichkeiten
bieten Potenzial, innerstädtische Qualitäten am südlichen Elbufer zu schaffen und
mit der angrenzenden Veddel räumlich und konzeptionell zu verbinden.

Im Rahmen dieser Ausschreibung sollen Planungs- und Beratungsleistungen für die Grau-
und Schmutzwasserentwässerung im Moldauhafenquartier und die
Schmutzwasserentwässerung,
Oberflächenentwässerung und des Regenwassersiels im Hafentorquartiers des neuen
Stadtteils
Grasbrook vergeben werden.

Der neue Stadtteil teilt sich in die beiden Quartiere Moldauhafenquartier (MHQ) und
Hafentorquartier (HTQ) auf. Das MHQ liegt im Norden des Stadtteils und wird räumlich
durch die Norderelbe, das Moldauhafenbecken und die Straße Am Moldauhafen begrenzt.
Dort soll gemäß aktuellem Planungsstand auf ca. 465.000 m² BGF der Großteil der
geplanten
Wohnungen sowie eine Grundschule, das Hafenmuseum, Büros, Gewerbe und ein
Sportplatz
realisiert werden. Das HTQ liegt im Süden des Stadtteils, grenzt im Westen an ein
aktives Hafenareal und umfasst beide Uferseiten entlang des Saalehafenbeckens sowie
das südliche Ufer des Moldauhafenbeckens. Im HTQ sind fast ausschließlich Büros und
Gewerbe geplant, bis auf das Baufeld 22 östlich vom Moldauhafenbecken. Insgesamt soll
im HTQ eine BGF von ca. 420.000 m² entstehen.

Interne Kennung: 08eab8f3-2b65-4f0f-9d2b-cef428e54198

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71322200 Planung von Rohrleitungen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71356400 Technische
Planungsleistungen



5.1.2 Erfüllungsort
Ort: Grasbrook

Postleitzahl: 20457

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/11/2026

Enddatum der Laufzeit: 01/11/2029

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und
mittlere Unternehmen (KMU): nein

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: § 45 (4) Nr. 4 VgV
Erklärung über den kumulativen Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen
auf die letzten
3 Geschäftsjahre.
Erforderlich sind mindestens 800.000,00 € pro Geschäftsjahr.

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: § 45 (4) Nr. 1 VgV
Erklärung über den kumulativen Umsatz des Bewerbers in dem
Tätigkeitsbereich des Auftrages
bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. Dieser Umfasst Leistungen der



Objektplanung
Ingenieurebauwerke $43 HOAI. Erforderlich sind mindestens 400.000,00
€ pro Geschäftsjahr.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: § 46 (3) Nr. 8 VgV
Die Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen mit extra
ausgewiesenen
Führungskräften betragen nicht weniger als:
2 Führungskräfte
3 Ingenieure
2 sonstige technische Mitarbeiter

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: § 45 (4) Nr. 2 VgV:
Der Nachweis über das Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung mit
folgenden Haftungssummen:
2.000.000 Euro für Personenschäden, 2.000.000 Euro für sonstige Schäden
ist als Mindestanforderung
zu erbringen. Sollte eine Berufshaftpflichtversicherung mit einer geringeren
Deckungssumme
bestehen, ist neben dem Nachweis der bestehenden Versicherung eine
Bestätigung der
Versicherung beizufügen, dass im Auftragsfall die Versicherungssumme wie
gefordert
erhöht wird. Bei einer Bewerbergemeinschaft ist
der Nachweis von jedem Mitglied zu führen. Die Versicherung muss
während der gesamten
Auftragsdauer aufrechterhalten werden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es sind Referenzenprojekte
einzureichen anhand folgender Kritierien:

• Die eingereichten Referenzprojekten müssen innerhalb der vergangenen 10
Jahre (Stichtag:
01.01.2016) mindestens mit dem Abschluss der Leistungsphasen 2 bis 6 der
Objektplanung
bearbeitet worden sein. Aus den Erläuterungen zu den einzelnen Referenzen
muss sich
jeweils ergeben, dass der:die Bewerber:in die Objektplanung für
Schmutzsiel, Regenwassersiel
oder Regenwasserbewirtschaftung mit Flächenspeicher erbracht hat, dessen
anrechenbare
Baukos-ten mindestens 1,5 Mio. € (netto) betragen muss. Sollten diese



Anforderungen
nicht erfüllt werden scheidet das Projekt aus der Wertung aus.

• Es werden maximal 5 Referenzprojekte unter Angabe der
Projektbeschreibung, des Leis-tungsumfangs
und des Leistungszeitraums, der Baukosten (netto) der maßgeblich
beteiligten Mitarbeiter/des
Projektleiters, des Bauherrn mit Ansprechpartner und Telefonnummer, eines
Referenzschreibens
oder einer Referenzbestätigung vom Auftraggeber bewertet. Bei Bewer-
bergemeinschaften
ist klar darzustellen, welchem Unternehmen die Referenz zuzuordnen ist.

o Bewertet werden maximal 2 Referenzprojekte für die Objektplanung
Schmutzwassersiel

o Bewertet werden maximal 2 Referenzprojekt für die Objektplanung
Regenwassersiel
o Bewertet wird maximal 1 Referenzprojekt für die Objektplanung einer
Regenwasserbewirtschaftung

5.2 BEWERTUNG DER REFERENZPROJEKTE
Bei der Bewertung der Referenzprojekte wird nach der Objektplanung für
ein Schmutzwassersiel,
Regenwassersiel und Regenwasserbewirtschaftung unterschieden. Die
Unternehmensreferenzen
werden anhand folgender Kritierien bewertet.

• Schmutzwassersiel (maximal 13 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 1 und 2
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 3 und 4
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphasen 5 und 6
� Ja (2 Punkte)
� Nein (0 Punkte)
o Ein/e Referenzschreiben/Referenzbestätigung, das/die nach Abschluss der
beauftragten
Leistung ausgestellt wurde, liegt vor
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung der vorgegebenen Termine) ist
für das
Auswahlgremium aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar



� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung des vorgegebenen
Kostenrahmens) ist für
das Auswahlgremium aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Referenzgröße der an das Schmutzwassersiel angeschlossenen
Grundfläche (m²) des
betrachteten Ge-biets
� < 200.000 Tsd. m² (1 Punkt)
� 200.000 Tsd. m² – 400.000 Tsd. m² (2 Punkte)
� > 400.000 Tsd. m (3 Punkte)
o Anwendung der BIM-Methodik in der Planung einschließlich
modellbasierter Darstellung
und Visualisie-rung im BIM-Modell
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Baukosten (netto) des Schmutzwassersiels
� < 5 Mio. € netto (1 Punkt)
� > 5 Mio. € netto (2 Punkte)

• Regenwassersiel (maximal 13 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 1 und 2
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 3 und 4
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphasen 5 und 6
� Ja (2 Punkte)
� Nein (0 Punkte)
o Ein/e Referenzschreiben/Referenzbestätigung, das/die nach Abschluss der
beauftragten
Leistung ausge-stellt wurde, liegt vor
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung der vorgegebenen Termine) ist
für das
Auswahlgremium aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung des vorgegebenen
Kostenrahmens) ist für
das Auswahlgremi-um aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar



� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Referenzgröße der an das Schmutzwassersiel angeschlossenen
Grundfläche (m²) des
betrachteten Ge-biets
� < 200.000 Tsd. m² (1 Punkt)
� 200.000 Tsd. m² – 400.000 Tsd. m² (2 Punkte)
� > 400.000 Tsd. m (3 Punkte)
o Anwendung der BIM-Methodik in der Planung einschließlich
modellbasierter Darstellung
und Visualisie-rung im BIM-Modell
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Baukosten (netto) des Regenwassersiels
� < 3 Mio. € netto (1 Punkt)
� > 3 Mio. € netto (2 Punkte)

• Regenwasserbewirtschaftung (maximal 17 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 1 und 2
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphase 3 und 4
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphasen 5 und 6
� Ja (2 Punkte)
� Nein (0 Punkte)
o Das Leistungsbild umfasst die Leistungsphasen 7 und 9
� Ja (2 Punkte)
� Nein (0 Punkte)
o Ein/e Referenzschreiben/Referenzbestätigung, das/die nach Abschluss der
beauftragten
Leistung ausgestellt wurde, liegt vor.
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung der vorgegebenen Termine) ist
für das
Auswahlgremium aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar.
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Ein positiver Projektabschluss (Einhaltung des vorgegebenen
Kostenrahmens) ist für
das Auswahlgremium aus dem Referenzschreiben/der Referenzbestätigung
deutlich erkennbar.
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Referenzfläche (m²) des betrachteten Gebiets, für das die



Regenwasserbewirtschaftung
geplant wurde.
� < 200.000 Tsd. m² (1 Punkt)
� 200.000 Tsd. m² – 400.000 Tsd. m² (2 Punkte)
� > 400.000 Tsd. m (3 Punkte)
o Anwendung der BIM-Methodik in der Planung einschließlich
modellbasierter Darstellung
und Visualisierung im BIM-Modell
� Ja (1 Punkt)
� Nein (0 Punkte)
o Baukosten (netto) des Regenwassersiels
� < 2 Mio. € netto (1 Punkt)
� > 2 Mio. € netto (2 Punkte)
o Planung eines unterirdischen Speichersystems zur
Regenwasserbewirtschaftung
� Ja (2 Punkte)
� Nein (0 Punkte)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten
Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen

Gewichtung (Punkte, genau): 69

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden
Bewerber: 3

Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden
Bewerber: 3

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen
durchgeführt. In jeder Phase können einige Teilnehmer ausgeschlossen
werden

Der Auftraggeber behält sich den Zuschlag auf das Erstangebot vor

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Die Honorarermittlung ist für alle angefragten und ggf.
zusätzlich erforderlichen
Leistungen nach-vollziehbar darzustellen und die Angebotspreise sind
gemäß anliegendem
Honorarformblatt auszuweisen. Bewertet wird die nach Prüfung festgestellte
Angebotsendsumme.
Die Preisangebote werden wie folgt miteinander verglichen und bewertet:



Das günstigste Angebot wird mit 5 Punkten und ein Angebot ab der 2-fachen
Summe des
günstigsten Angebots mit 0 Punkten bewertet. Die Punktzahl der
dazwischenliegenden
Angebote wird durch lineare Interpolation ermittelt.
Bei dem Zuschlagskriterium „Preis“ werden Punkte als Dezimalzahl,
gerundet auf zwei
Nachkommastellen, vergeben.

Siehe Dokument: Anlage II_Verfahrensbedingungen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 40

Kriterium:
Art: Qualität

Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Anlage
II_Verfahrensbedingungen

Beschreibung: Die Beschreibung des geplanten auftragsbezogenen
Bearbeitungskonzeptes und Personaleinsatzes
mit namentlicher Benennung der Personen, die die Leistung tatsächlich
erbringen, dient
der Ermittlung des Bieters, der mit dem kompetentesten Projektteam im
Hinblick auf
die gestellte Aufgabe am ehesten die Gewähr für eine sachgerechte,
qualitätsvolle
und zeitgerechte Leistungserfüllung bietet.
Die Bewertung des Kriteriums Qualität setzt sich zu 50% aus dem
Personaleinsatzkonzeptes
und zu 50% aus dem Bearbeitungskonzept zusammen. Sowohl für das
Personal als auch
für das Bearbeitungskonzept werden jeweils maximal 5 Punkte vergeben.

Siehe Dokument: Anlage II_Verfahrensbedingungen

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil,
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/06/2026 12:00 +02:00



Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/138338ce-
c061-4061-a78c-55a200379492

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:

Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur
Angebotseinreichung: 03/08/2026

Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/138338ce-
c061-4061-a78c-55a200379492

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/06/2026 12:00 +02:00

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO,
§ 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche Hinweise
des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:



Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Freie und Hansestadt Hamburg - Vergabekammer bei der
Finanzbehörde

Überprüfungsstelle: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und
Wohnen

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt: Sondervermögen Stadt und Hafen, vertreten durch die HafenCity
Hamburg GmbH

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: HafenCity Hamburg GmbH

Identifikationsnummer: afe16e09-4fc4-4c82-afda-2861bc0ae8ed

Postanschrift: Osakaallee 11  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20457

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: einkauf@hafencity.com

Telefon: +49 403747260

Internet-Adresse: http://www.hafencity.com

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen

Identifikationsnummer: 062b7526-5a7e-4b8c-a9a5-c4c79a5aa9cd



Abteilung: Vergaberecht, Beschaffungsstelle und Zivilrecht

Postanschrift: Neuenfelder Straße 19  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 21109

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Vergaberecht, Beschaffungsstelle und Zivilrecht

E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de

Telefon: +49 40428403230

Fax: +49 40427940997

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Sondervermögen Stadt und Hafen, vertreten durch die
HafenCity Hamburg GmbH

Identifikationsnummer: b9c880a1-0208-4876-9c4b-55489e42c2a2

Postanschrift: Osakaallee 11  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20457

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

E-Mail: info@hafencity.com

Telefon: +49 403747260

Internet-Adresse: http://www.hafencity.com

Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0004



Offizielle Bezeichnung: Freie und Hansestadt Hamburg - Vergabekammer bei der
Finanzbehörde

Identifikationsnummer: 87a0a984-c283-4076-b895-111964fcf01c

Abteilung: Abteilung 42

Postanschrift: Adolphsplatz 3-5  

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20457

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Abteilung 42

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de

Telefon: +49 40428231690

Fax: +49 40427923080

Rollen dieser Organisation:
Schlichtungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a9bb009d-c041-473c-9827-eb193f673939 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/05/2026 08:36 +02:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 


